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DEUTSCHES ARCHÄOLOGISCHES INSTITUT

PRESSE- UND ÖFFENTLICHKEITSARBEIT

DAI, Podbielskiallee 69-71, 14195 Berlin, Tel: +49 (0) 1888 7711-120, Fax: -191, Funk: 0172-391 70 56; e-mail: presse@dainst.de
Die Klügste Nacht des Jahres 2007
Von den Reiternomaden bis zur Weihrauchstraße: Aktuelle Forschungen modern präsentiert 

Auch in diesem Jahr lädt das Deutsche Archäologische Institut (DAI) Sie herzlich ein, sich ein Bild von dem breiten Spektrum seiner internationalen wissenschaftlichen Arbeit zu machen. Unter dem Dach des DAI arbeiten Wissenschaftler verschiedener archäologischer Fächer wie der Klassischen und Vorderasiatischen Archäologie, der Ägyptologie und der Vor- und Frühgeschichte sowie ihrer Nachbardisziplinen, meist in enger Kooperation mit Universitäten und Forschungseinrichtungen aus dem In- und Ausland. Das DAI wurde am 21. April 1829 in Rom gegründet und ist damit eine der ältesten deutschen Wissenschaftseinrichtungen überhaupt. Es gehört heute mit ca. 250 Mitarbeitern zu den größten archäologischen Instituten weltweit. Das Wiegandhaus, in das wir Sie einladen, wurde 1911/12 von dem bekannten Architekten Peter Behrens für den Archäologen Theodor Wiegand errichtet und beherbergt seit 1957 die Zentrale des Deutschen Archäologischen Instituts. Es ist auch darüber hinaus eng mit der Geschichte des Instituts verbunden und selbst ein bedeutendes Denkmal der Architekturgeschichte. Mit einem vielseitigen Programm möchten wir Ihnen einen Einblick in die Forschungsarbeit unserer Wissenschaftler geben. 

PROGRAMM
Die mongolische Jurte: Garten des Wiegandhauses


Leben wie Dschingis Khan: Erleben Sie, wie die Reiternomaden von einst, zu denen auch die Skythenkrieger gehörten, lebten, aßen und tranken. Entspannen Sie und lassen Sie sich gleichzeitig informieren - bei mongolischem Salztee und Hammelspieß. Lassen Sie sich einstimmen auf die große Ausstellung "Im Zeichen des goldenen Greifen. Königsgräber der Skythen" vom 6. Juli 2007 - 1. Oktober 2007 im Martin-Gropius-Bau.

Im Garten am Orienthaus (bei Regen in der Jurte) können Sie sich außerdem über das Thema Weihrauch informieren und eine Wasserpfeife rauchen, dort werden frischer orientalischer Kaffee und Tee angeboten. 

Filmvorführung: Speisesaal des Wiegandhauses

17:00 Uhr bis 00:00 Uhr

"Das Geheimnis der Eismumie". Film aus der ZDF-Reihe "Schliemanns Erben Spezial" zum Fund einer skythenzeitlichen Mumie im mongolischen Altaj. 

"Für die Ewigkeit geschaffen, die Särge des Imeni und der Geheset". Film zu Forschungen der Abteilung Kairo.

"Die Kultur der wilden Krieger". Focus online-Video zur Untersuchung der skythenzeitlichen Eismumie aus der Mongolei in Göttingen.

Führungen: 
durch das Erdgeschoss des Wiegandhauses,

17:30 Uhr bis 20:30 Uh

durch unsere Antikensammlung in Haus und Garten mit der Möglichkeit, bei der Anfertigung von Abklatschen antiker Inschriften zuzuschauen,

17:30 Uhr bis 19:00 Uhr

Archäologie für Kinder:

17:00 Uhr bis 20:00 Uhr

- Garten des Wiegandhauses:

"Gefunden, gegraben, geborgen" - Eine Schatzsuche,

"Urgeschichtliche Keramik selbst gemacht" - Töpfern nach antiken Motiven, 

"Antike Schriften auf Papyrus" - Erlernen der Technik und der Schrift,

"Spielen wie in der Antike" - Geschicklichkeits- und Würfelspiele mit Knöchelchen, mongolische Knöchelorakel,

Garten des Orienthauses:

"Erstellen von Rollsiegelabdrücken",

"Malen und Ausmalen orientalischer Motive",

Multimedia-Präsentationen: Bibliothek des Orienthauses

"100 Jahre DAI in Kairo", Leinwand- und 3D-Präsentation der Forschungen in Elephantine, 

Historische Bilder und Fotos zur Geschichte der Abteilung Kairo,

Benefiz-Tombola: Wiegandhaus

Preise: Bücher, CD-ROMs, Spiele und viele Extra-Preise für Kinder. Der Erlös ist für ein Kinderkrankenhaus im Irak bestimmt.

Büchertisch / Infotisch: Wiegandhaus

mit Publikationen aus dem DAI und von folgenden Verlagen:

 Zabern-Verlag, De Gruyter Verlag, Spektrum der Wissenschaft Verlagsgesellschaft, Theiss Verlag.

Orgel-Musik der Antike: Garten des Orienthauses

Für musikalische Unterhaltung sorgt die Gruppe "MVSICA ROMANA", die auf nachgebauten altrömischen Instrumenten spielt. Dabei wird die Rekonstruktion einer 2.000 Jahre alten Orgel erklingen, wie sie bei den Römern bei Gladiatorenkämpfen, im Theater und bei der Hausmusik zum Einsatz kam. Die Musiker singen, tanzen und spielen Leier, Harfe, Flöte und die antike Doppeloboe. Agieren werden die Musiker zudem in rekonstruierten antiken Gewändern.

Konzerte von 19:00 Uhr bis 19:30 Uhr, 20:00 Uhr bis 20:30 Uhr, 21:00 Uhr bis 21:45 Uhr, 23:00 Uhr bis 23:30 Uhr 

Präsentation von Forschungsprojekten (Kurzvorträge): 
Gartensaal des Wiegandhauses

19:00 Uhr bis 19:30 Uhr

Dr. Markus Reindel, KAAK: "Technische Innovationen in der Archäologie"

19:45 Uhr bis 20:15 Uhr 

Dr. Adje Both, Orient-Abteilung: "Forschungen zur Musikarchäologie in Mexiko" mit Tonbeispielen

20:30 Uhr bis 21:00 Uhr 

Prof. Dr. Norbert Nebes, Friedrich-Schiller-Universität Institut für Sprachen und Kulturen des Vorderen Orients, Jena : "Die Kriegsherren der Weihrauchstraße: Was sagt uns der Inschriftenstein von Sirwah, Jemen? Zur Geschichte des Weihrauchs“.

21:15 Uhr bis 21:45 Uhr

Prof. Dr. Dr. hc. mult. Hermann Parzinger, Präsident des DAI: "Der Krieger aus dem Eis: Zum Fund einer skythenzeitlichen Mumie im mongolischen Altaj".

22:00 Uhr bis 22:30 Uhr

Dr. Dietrich Raue, Abteilung Kairo: "Aktuelle Grabungen in Elephantine"

22:45 Uhr bis 23:15 Uhr

PD Dr. Mayke Wagner, Eurasien-Abteilung : "Das vergessene Volk der Salar, Nordwest-China"

23:30 Uhr bis 24:00 Uhr

Prof. Dr. Ricardo Eichmann, Direktor der Orient-Abteilung: "Forschungen des DAI im Vorderen Orient" 

24:00 Uhr 

Claudia Beuger, Orient-Abteilung: "Die Funde auf dem Göbekli Tepe"


Schwerpunkt Naturwissenschaften und Archäologie: 

an unserem Standort Im Dol 2-6, Haus II, 14195 Berlin, in diesem Jahr mit zwei eigenen Bushaltestellen zur „Langen Nacht der Wissenschaften 2007“.

Gruppenführungen zu den naturwissenschaftlichen Laboren des DAI

Archäozoologie: 

"Tierknochen erzählen Geschichte"

19:00 Uhr für Kids, weitere Führungen um 20:00 Uhr und 21:00 Uhr

Dendrochronologie:

 "Holz als Kalender" 

18:00 Uhr für Kids, weitere Führung um 20:00 Uhr

Archäobotanik: 

"Samen und Früchte aus 10.000 Jahren Landwirtschaft und Ernährung". Bestaunen Sie mit Hilfe von Mikroskopen antikes botanisches Material, vor allem Samen, Früchte und Hölzer, aus den verschiedenen Grabungen des DAI. Auflichtmikroskope und ein Durchlichtmikroskop zeigen im Detail Präparate zur Holzartbestimmung.

Das Programm und einen Busplan mit allen DAI Haltestellen finden Sie auf unserer Seite: www.dainst.org
Susanne Tenhagen

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit   




Berlin, den 04.06.2007



















